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Frischer Geisl zieht in neue Schule'
Denkwürdiger Tag in Malsfelds Geschlchte > Brauns Bild am Ehrenplafz

Mal s f e I d (k). Der 18. Dezember wird als ein denkwürdiger Tag in die Geschichte
Malsfelds und .besonders seiner Schulchronik eingehen. Wenn' ein 230000-DM~Projekt
eingeweiht wird, ist das schon ein Augenblick, der. verdient, in den Annalen festgehalten .
zu werden. Die Malsfelder waren sich der Bedeutung der. Stunde bewußt. Fast das ganze
Dorf war am Sonnabend auf den Beinen, als das neue Schulhaus ei.ngeweiht wurde. Unter
den Gästen sahen wir den Leiter der Sehnlabteilung beim Regierungspräsidenten in

• Kassel, Regierungsdirektor T r 0 s t, Schulrat Hans Gei 1fuß, .Schulrat -i,' R. Georg
S te r n b e r g, 1. Kreisbeigeordneten JuHus M iiII er, Regierungsamtmann Hans. B ö.h m,
Kreisoberinspektor Georg Hof man n und den Vorsitzenden' des Bezirkslehrerveeeins

. D iI t t m a r , Connefeld.

Mit eiruem ladienden und! einem wei-
. nenden Auge' nehme man vorn alten Schul-
gebäude Abschied, rief der Leiter der
Malsfelder Schule, H. R ci s le r, Gästen.
und Schulkindern zu, die sich vordem
aUen Schulhaus einqefunden betten. Viele
Genemt:iorue.n hätten das alte Haus verlas-
sen, viele ErinnerunqenIasse man mit ihm
zurück, Nun ziehe man in das rieua Ge-

I bände ,ein, mit dem ein j;ahrelal1ig·er Wunsch
iin Erfüllung geg.angen sei.

gegeben, halb ScblllUeiter Rösler in seinem
Dank an die Gemeinde hervor. .Jetzt.Rorn-
me es darauf an, .daß auch der. r.kb:tige
Geist i'n der neuen Schule herrsche. Schü-
ler und Lehrer würden bestrebt sein, .dde-
sen Geist in das neue flau,s hiirehi,zutN.lg€lt1:
Glückwünsche Und Dankesworte sagten
weiterder Vorsitzende des' Bezirkslehrer-
vereins, H;. Dittmar.vKonnefeld, Pferrer
Hetz im Namen der'evanqelischen Kirchen-
gemeinde und' Ardritekt .P.r 0 l Lv Kassel,
der mit der Bautührunqbeeuftraqrwer.

Gute Erziehung zu Staatsbürgern Irn Anschluß en die Feoiem;tunde,die vom
Nach einer Beqrüßunq der Gäste wies Männerqesenqverem Malsfeld und dem

I Bür;germei-ster Justus Brau n auf die vie- Sdnulchor ausqestaltetwurda, hi'ni9' der er-
I Ien Vorarbeiten und Planunigen hin, Er ste Beiqeordnete.rder Gemeinde, H. Freu-

'~';' i!1a,rukteallen, dJi'e das Wel1k unterstützten, denstein, im Gemeinschaftsseal der Schule
und gab. der Hoffnunq Ausdruck, daß die ein- Bild v-on Bürgermeister Justus Braun
neue Schule eine Zentrale des kulturel- auf, der' sich, wie Freudenstetn 'betonte,

I~ Ien Lehens des Dorfes werden möge und die größten ,.rdienst-e um den Schul-
'ei' in. ihr zahlreicbe Kinder Malsfelds das hau erworben habe. 'Ein schönes Geschenk

Rüstzeuq für ihr späteres Lehen erhalten überreicbte .'der Direktor' der KreiJS-urud
i~ mögen. R:e'gj'enID,g;sdir.ekto'l' Trost verband Stadtsp arkas sie Melsunqen, GeorgWitk,
1 seine Glückwünsche mrtdern Wunsch, daß im Rehmen der Einweihungsfeier Schullei-
i.~ in. dem neuen "Haus .wert;roll'e Arbeit se- ter Rösler für den Turn- und Sportunter-

~

Ieistet werde und VIele Junge Meruschen rkh:t. .. .
, Zu verantwortunosbewußten Staatsbürqera-~ . ....~H-a~-rc-,:)UTI~"l. .:nV-LVVt:'.liUI~
t. e'l"wgen würden, . .. t~ngsanlage~:"i~ rerzirnrner, Lehrrnittelzi .
U Mit Tatkraft und Energie betrieben 's besonders vor- Lehrküche. Neben derrj

Am Anfanq der Chronik der neuen I
'Schule sollten die Namen Martin Luther, I

Amos Cormenrus und Heinrlch Pestalozei
stehen, rief erster Kreisbeiqeordneter .Iu-
lius Müller, der die Glückwünsche im Auf-

n, tr,age der Kretsverwaltuon überbrachte,
. Malsfeldern und ihren Gästen zu. Denn

diese drei Männe'!' hätten die Grundsteine
zur Erziehunqsaroeiq gelegt. Wenn d-er
.Geist dieser Männer auch in diesem rieuen
Gebäude walte, dann brauche man sich um
die Erziehung d-er Malsfelder Juqend nicht
zu so rqen. Scbulrat Hans Geilfuß lobte
die Tatkraft und di,e Energ,le, von der die
Mabsfelderbei diesem Schulneubau beseelt
IJ·ewesen seien,

Schulleiter dankt der Gemeinde
. AUe ämßeTen Voraussetzunqen für eine
e'l!folgTe~'Cllle Erziehunqsarbeat seien

mqen, 11 - j:sv opanqenoerq H
rda II- Cuxhaqen' n

,äude

J

I'

LICHT, LUFT UND 'SONNE durchfluten
den modern gegliederten Schulneubau in
MalSfeId.Auirn.: KP-:9'

..Die-Mith~Tl.tu1g· oluit Jo,J'gende-
"Der Zu~tanddes Spielfei
nicht mehr der' Spielordau \
als, gesundheit~sc;h~digen(
zu ··befrachten. 'IH~"-iur ()
Itistandsetiung W:iid' diesl
ballspiele jeglicher Art •
gesperrt. Die Melsunger
ermahnt, für den ordnunqs
bemüht. zu sein,", .

: ., •. ' .. ',' I; :.'

Dlese nüchternen Sätze
Bekanntmachung bleiben in j
katastrophal für den Mels'
kanntlich benutzen von der
ger Sportveredne drei ras
Vereine mit insgesamt 12 Me
talg für Sonntaq die bedd<;:
Freundsroaftsinsel und di.
hat gezeägt.daß diese beide
tem nrl.cht ausreichen, den
rechtzuerhalten. Jetzt muß e
qen Unbespielbarkeit (verfa
cheltiefe W,asserpfützen be

~,Iährhche iUnebeooeiten) .ges
die Spieler nicht zu gefähr;d~

Die Stadt M·elsungen ist], ..
gen. Turn- und SportvereJ:

; schulen, Kre,jsreaJgymn,as111
. rufssdnule ständige Benu~
. senten soll ten sich e.inge~e·.
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